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XI. Gesetzgebungs~eriode 

30.6.1967 

356/J A n fra g e 

der Abgeordneten H 0 r e j s, J u n g wir t h, Ing. K uns t 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik, 

betreffend personelle Notlage beim Vermessungsamt Kufstein. 

-.-.-.-

Der Herr Bundesminister für Bauten und Technik hot bei der Anfragebe­

antwortung in der Fragestunde vom 23.6. d.J. bezüglich der Behebung des 

Personalnotstandes beim Vermessungsamt Kufstein erklärt, daß alle dies­

bezüglichen Bemühungen des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen trotz 

Einschaltung der örtlichen Stellen bisher ergebnislos geblieben sind. Da 

nach Auskunft des Herrn Ministers der Amtsbetrieb beim Vermessungsamt Kuf­

stein nur durch jeweils einen Bediensteten eines bezirksfremden Vermessungs­

amtes aufrechterhalten wird, scheint es unwahrscheinlich, daß mit der Ab­

wicklung der Amtsgeschäfte durch eine ortsfremde Kraft auch die Suche nach 

geeigneten Arbeitskräften verbunden werden könnte. Auf die Frage ,vielche 

örtlichmStellen zur Vermittlung von Arbeitskräften eingeschaltet wurden, 

erklärte der Herr Hinister, daß er auch die Hilfe der Landesamtsdirektion 

Tirol in Anspruch genommen hat. Die Landesamtsdirektion für Tirol hat ihren 

Sitz in Innsbruck und kann deshalb wohl kaum als örtliche Stelle im Zu­

sammenhang mit dem Vermessungsamt in Kufstein bezeichnet werden. Abgesehen 

von der kompetenzmäßigen Unzuständigkeit erscheint es wohl aussichtslos, 

von einem Amt in Innsbruck die Vermittlung von Arbeitskräften für ein Amt 

in Kufstein zu erwarten. Auf die Frage, warum keine öffentliche Ausschrei­

bung der offenen Stellen vorgenommen wurde, ging der Herr Minister über­

haupt nicht ein. Die Nichteinschaltung des örtlich zuständigen Arbeitsamtes 

Kufstein begründete der Herr Minister damit, daß ~s gegenwärtig völlig aus­

sichuaos sei, in dieser Richtung geeignete Arbeitskräfte über das Arbeits­

amt zu finden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundes­

minister für Bauten und Technik die nachstehenden 

A n fra gen : 

1) Halten Sie die Landesamtsdirektion als geeignete Behörde zur Ver­

mittlung von Arbei tslcräften, und welche sonstige Stellen wurden in diesem 

Zusammenhang eingeschaltet? 
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2) Worauf gl:'ündet sich die Überzeugung, J.aß es scgem;1irtig völlig 

aussieh telos sei. vom Arbeitsamt als der einziG zUGti..~ndigen Behörde ge­

eignete Arbei t·skr1ifte veI'mi ttel t zu bekommen? 

3) H~lten Sie aUch die affentliche Ausschreibung offener Stellen für 

die Bevierbuhg um die AUfnahme in den Bundesvermessungsdienst für aussichts­

los? 

4) Haben Sie die bisherigen Maßnahmen zur Behebung des Personalnot­

standes beim Vermessungsamt l~ufstein als ausreichend betrachtet? 

5) \Vann kann das Vermessungsamt Kufstein voraussi.chtlich seine Tätig­

keit in vollem Umfang wieder aufnehmen'? 

........ -- .... 
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